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Teamfähigkeit erlernen
Fotoimpressionen von Seminaren „Soziales Lernen“ 
im Jugendbüro� Von Klaus-Peter Martin

Gemeinsam nach Lösungsmöglichkeiten su-
chen, zusammen Entscheidungen treffen, sich 
kreativ in der Arbeitsgruppe einbringen, sich 
klar und prägnant ausdrücken, konzentriert 
und zügig Aufgaben bearbeiten. Das haben 
kurz vor den Sommerferien zwei Klassen der 
Brüder-Grimm-Schule im Jugendbüro geübt. 
Zum Abschluss war am dritten Tag eine wei-
tere Klasse im Kletterwald dabei. In den 
Seminareinheiten „Soziales Lernen“ ging es 
darum, das Gemeinschaftsgefühl zu stärken 
und Kooperationsverhalten einzuüben.

In Stellenausschreibungen ist heu-
te eine der wichtigsten und am 
häufigsten genannten Qualifika-
tion die sogenannte „Teamfähigkeit“. Aber 
was ist das eigentlich und wo lernt man das? 
Im Jugendbüro waren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gefordert, eine Kugel in einer 
„Pipeline“ zu transportieren, bei der vor allem 
geistige und körperliche Mobilität und Ge-
meinschaftssinn gefragt waren. Beim Bau ei-
ner Brücke, für die lediglich 20 Blatt Papier 
und ein Klebestift zur Verfügung standen oder 

der Konstruktion einer Murmelbahn aus vor-
gegebenen Materialen waren vor allem viel 
Phantasie und ein gemeinsamer Plan erforder-
lich. Der dabei herrschende Zeitdruck sorgte 
für die Einsicht, dass jedes Teammitglied en-
gagiert mitmachen musste, um diese anspruchs-
vollen Aufgaben zu lösen.

Aufgaben durchlaufen in der Regel viele Hände bis zu 
ihrer Erfüllung. Organisation und Abstimmung innerhalb 
der Gruppe ist bei dieser Aufgabe („Pipeline“) der Schlüs-
sel zum Erfolg

Für Teams, die hoch hinaus wollen. Alle ziehen am glei-
chen Strang: „Tower of Power“. Top-Teams bauen ge-
meinsam Großes auf. Vorgegebene Ziele zu erreichen 
oder sogar zu übertreffen stellt hohe Anforderungen an 
alle Beteiligten

„Führen und geführt werden“: Verantwortung für andere 
übernehmen, anderen Teammitgliedern vertrauen

„Eierflugmaschine“: Was ist die eigene Konstruktion wert? Welche Ideen hatten die Mitkonkurrenten? Wie effektiv 
haben sie in der knappen Zeit kooperiert?

Kletterwald: Angst überwinden, eigene Grenzen überschreiten. Spaß haben


